
Zielsetzung

Die Akademie Mitteleuropa e. V. will in ihren Informations- und Bildungs- 
veranstaltungen

• die Kenntnis von Geschichte, Kultur, Wirtschaft, Politik und Alltagsle-
ben der Bundesrepublik Deutschland und ihrer europäischen Nachbar-
staaten – insbesondere der ostmitteleuropäischen Staaten – fördern,

• die Fähigkeit zum interkulturellen Dialog stärken,

• grundlegende Elemente des Völkerrechts – vor allem der Menschen-
rechte sowie des Selbstbestimmungs- und Volksgruppenrechts – vermitteln,

• Arbeits- und Entscheidungsprozesse der Europäischen Union – ein-
schließlich der Diskussion um die EU-Verfassung – bekannt machen,
• die Chancen und Risiken der erweiterten Europäischen Union – ins-
besondere für die kleineren Staaten – ausloten,
• bürgerschaftliches Engagement in der Bundesrepublik Deutschland 
und den ostmitteleuropäischen Nachbarstaaten unterstützen,

• die Entwicklung einer europäischen Identität fördern, in die alle Völker 
und Volksgruppen Europas eingebettet sind,

• die Basis für einen vertrauensvollen Meinungsaustausch zur Eineb-
nung historisch-politischer Konflikte in Mitteleuropa schaffen,

• eine Vernetzung des an ostmitteleuropäischen Fragen interessierten 
Nachwuchses in den verschiedenen Berufsgruppen herbeiführen.
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Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer 
an den Veranstaltungen der Akademie Mitteleuropa,

wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an dem Programmangebot der Akade-
mie Mitteleuropa. Wie Sie selbst miterleben können, bemühen wir uns um eine 
hohe Qualität der Vorträge und Seminare. Damit solche Veranstaltungen ge-
lingen, ist es notwendig, die richtigen Themen zur richtigen Zeit aufzugreifen, 
die passenden Referenten zu gewinnen sowie gezielt um in- und ausländische 
Teilnehmer zu werben. 

Für unsere Veranstaltungen müssen wir die Finanzierung jeweils einzeln bei 
öffentlichen oder privaten Geldgebern beantragen. Darüber hinaus erhält die 
Akademie keine „institutionellen“ Zuwendungen, die eine kontinuierliche Pla-
nung sehr erleichtern würden. Sehr oft wissen wir erst kurz vor dem Beginn 
eines Seminars, ob alle Kosten gedeckt sind, oder wir stehen vor der Notwen-
digkeit, Interessenten abzusagen, weil die – der Finanzplanung zugrunde ge-
legte – Teilnehmerzahl bereits überschritten ist. Damit wir flexibler auf solche 
Situationen eingehen können, bemühen wir uns um den Aufbau eines eigenen 
Reservefonds und werben dafür um Spenden, auch bei den Teilnehmern un-
serer Veranstaltungen.

Wenn Sie die weitere Arbeit der Akademie unterstützen möchten und es im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten liegt, bitten wir Sie um eine Spende für den Trä-
gerverein „Akademie Mitteleuropa e.V.“, der wegen seiner politischen und kul-
turellen Arbeit zur Völkerverständigung als gemeinnützig anerkannt ist. Sie 
erhalten für Ihre Unterstützung auf jeden Fall eine Spendenbescheinigung, die 
vom Finanzamt anerkannt ist.

Völlig unabhängig von Ihrer Entscheidung für eine Spende würden wir uns 
sehr freuen, Sie auch in Zukunft bei einer Veranstaltung der Akademie Mittel-
europa begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

(Dr. Günter Reichert)	     (Dipl.-Vw. Utta Ott)     (Gustav Binder)
       Vorsitzender	        Schatzmeisterin	         Studienleiter

Vorsitzender:
Dr. Günter Reichert, Präsident a. D.

der Bundeszentrale für politische Bildung
Stv. Vorsitzender: Dr. Herbert Haischmann, Rechtsanwalt

Schatzmeister: Dipl.-Volkswirtin Utta Ott

Vorsitzender des Kuratoriums:
Prof. Dr. Michael Huber, Innenminister des Freistaats Thüringen, Erfurt

Mitglieder des Kuratoriums:
Prof. Dr. Joachim Bahlcke, Historiker, Universität Stuttgart • Prof. Dr. An-
drás F. Balogh, Germanist, Budapest • Dr. Peter Becher, Literaturhistori-
ker, München • Dr. František Černý, Botschafter a. D., Prag • Dr. Georg 
Paul Hefty, Journalist, Frankfurt am Main • Hans Kaiser, Staatsminister a. 
D., Budapest • Dr. Miroslav Kunstát, Historiker und Politikwissenschaftler, 
Prag • Dr. Gert Maichel, Vorsitzender a. D. des Vorstands RWE Power AG, 
Dortmund • Jerzy Miller, Innenminister von Polen, Krakau • Waldemar Ra-
taj, Staatssekretär a. D., Krakau • Janusz Sepioł, Mitglied des Polnischen 
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